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Vorwort  

Mit den Anforderungen in der TA Siedlungsabfall an die Ablagerung von Abfäl-
len auf Deponien sollte das Ende der Hausmülldeponien erreicht werden. Durch 
Übergangsfristen sollte die erforderliche Zeit für die Anpassung von Altdeponien 
an den Stand der Technik (Nachrüstung), aber auch die erforderliche Zeit für die 
Schaffung der erforderlichen Vorbehandlungskapazitäten zur Verfügung gestellt 
werden, um den Ausstieg aus der Ablagerung von unbehandeltem Hausmüll und 
hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen zu ermöglichen.  

Mit den Zielen der TA Siedlungsabfall schien es nicht vereinbar zu erlauben, den 
Betrieb von Hausmülldeponien (d. s. gemäß TA Siedlungsabfall Altdeponien) 
einfach einzustellen und sie ungeschützt liegenzulassen. Altdeponien müssen ent-
sprechend den Anforderungen der TA Siedlungsabfall ordentlich zum Abschluß 
gebracht werden. (Der Abschluß einer Deponie wird in der Umgangssprache 
meist mit Stillegung bezeichnet.) Die Maßnahmen, die im Zusammenhang mit 
der Stillegung einer Hausmülldeponie gefordert werden, sind aber nicht unum-
stritten. Sie werden einerseits als kostentreibende Willkür angeprangert, anderer-
seits als zwingende Notwendigkeit, um das Wohl der Allgemeinheit zu schützen, 
verteidigt.  

Die nähere Betrachtung der Argumente gegen eine Stillegung von Altdeponien, 
auf denen noch erhebliche verfügbare bzw. genehmigte Restvolumina zur Verfü-
gung stehen, macht deutlich, daß betriebswirtschaftliche Probleme der entsor-
gungspflichtigen Körperschaften, im wesentlichen verursacht durch fehlende 
Rückstellungen, einer der maßgebenden Gründe für den Unwillen sind, die An-
forderungen der TA Siedlungsabfall umzusetzen. Die technisch-wissenschaft-
lichen Argumente erscheinen eher nachrangig, jedenfalls weit weniger überzeu-
gend. Die betriebswirtschaftlichen Probleme der Deponiebetreiber sind aber nicht 
nur durch die erforderlichen Kosten für die Abschlußmaßnahmen bei den Altde-
ponien bedingt, sondern sie werden verstärkt durch die drastische Verminderung 
der zur Ablagerung kommenden Abfallmengen, verursacht durch die Erfolge bei 
der Vermeidung und Verwertung von Abfällen. Alles in allem erscheint die Situ-
ation verworren und widersprüchlich.  

Die doch sehr gegensätzlichen Auffassungen wurden auf dem Deponieseminar 
Geforderte Maßnahmen bei der Stillegung von Altdeponien - Kostentreibende 
Willkür oder Notwendigkeit anläßlich der UTECH Berlin '98 in 14 Vorträgen, die 
den Themenblöcken  
• Grundsätzliche Betrachtungen zur Stillegung und zum Abschluß  
• Bewertung von Grundwasserbeeinträchtigungen  
• Oberflächenabdeckung, Oberflächenabdichtung, Rekultivierung  
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• Deponiegebühren, Deponiekosten, Nachsorgekosten  
zuzuordnen sind, kontrovers beleuchtet und diskutiert.  

Die Fülle der Argumente pro und kontra den in der TA Siedlungsabfall gestellten 
Anforderungen für den Abschluß von Altdeponien werden für Verantwortliche in 
Behörden, in Ingenieurbüros, für praxisorientierte Wissenschaftler aber auch für 
Vertreter von Bürgerinitiativen von großem Interesse sein. (Es ist immer gut, die 
Argumente der Gegenseite zu kennen.)  

Um einem größeren Personenkreis die Vorträge zugänglich zu machen, werden 
hiermit die teilweise überarbeiteten Beiträge veröffentlicht. Die Diskussionen 
werden damit kein Ende finden, weil eine zögernde bis widerwillige Umsetzung 
der Anforderungen der TA Siedlungsabfall erhebliche betriebswirtschaftliche 
Vorteile für die entsorgungspflichtigen Körperschaften haben kann, welche die 
volkswirtschaftlichen Vorteile - aus der Sicht der Betroffenen - in den Hinter-
grund treten lassen.  

Klaus Stief  
Bernd Engelmann Berlin, April 1998  
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